Niederschrift der Sitzung des Jugend-, Sport-, Kultur-, Freizeit- und Sozialausschusses

Anwesend:

SH:::

Stadt | Friesoythe

am Mittwoch, 11.09.2013 von 18:00 bis 19:00 Uhr
Ort: Kleiner Sitzungssaal, Rathaus am Stadtpark

Stimmberechtigte Mitglieder

Frau Marlene Altevers

SPD-Fraktion

Herr Eike Baran

SPD-Fraktion

Herr Gerhard Bruns

CDU-Fraktion

Herr Stefan Fuhler

CDU-Fraktion

Frau Lydia Landel

CDU-Fraktion

Herr Achim Pleis

CDU-Fraktion

Frau Elisabeth Poschmann

CDU-Fraktion

Frau Marlies Preuth

CDU-Fraktion

Herr Christian Reiners

CDU-Fraktion

Herr Sven Stratmann

SPD-Fraktion

Frau Marianne von Garrel

CDU-Fraktion

Herr Glnter Witte

SPD-Fraktion

Herr Hans Meyer SPD-Fraktion

Beratende Mitglieder

Herr Wilfried Rolfes JSKFS-Ausschuss

Herr Franz Speer JSKFS-Ausschuss

Verwaltung

Herr Walter Beckmann

Herr Dirk Vorlauf

Herr Matthias Wekenborg

Frau Petra Oltmann

Protokollnotiz:

Nach Beendigung der Sitzung wurde festgestellt, dass Ratsherr Hans Meyer an der Sitzung teilge-
nommen und mitgestimmt hat, obwohl alle ordentlichen Ausschussmitglieder der SPD-Fraktion
anwesend waren. Die gefassten Beschliisse miissten beanstandet werden. Da jedoch der Verwal-
tungsausschuss bzw. der Rat die abschlieBenden Beschliisse fasst und der Fachausschuss nur
die vorbereitenden Beschlussempfehlungen getroffen hat, ist eine Wiederholung der Sitzung nicht
erforderlich.

TOP 1 Eréffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemaRen Ladung, der Tages-
ordnung sowie der Beschlussfahigkeit
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift liber die letzte Sitzung des Jugend-, Sport-, Kul-

tur-, Freizeit-, und Sozialausschusses vom 30.01.2013
Die Niederschrift Uber die letzte Sitzung wird mit einer Enthaltung genehmigt.

TOP 3 Mitteilungen

TOP 3.1 Auslastung der Kindergarten und Krippen in der Stadt Friesoythe im Kindergar-
tenjahr 2013/2014 (01.08.2013-31.07.2014)

Vorlage: MV/207/2013
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TOP 3.2 Beschiftigung von hauswirtschaftlichen Kraften in Kindertagesstatten
Vorlage: MV/208/2013

TOP 3.3 Miindliche Mitteilung Bericht Jugendpflege
Vorlage: MV/225/2013

TOP 4 Anpassung der Sportforderrichtlinien der Stadt Friesoythe an die Richtlinien des
Landkreises Cloppenburg
Vorlage: BV/205/2013

Der Jugend-, Sport-, Kultur-, Freizeit- und Sozialausschuss gibt einstimmig folgende Beschluss-
empfehlung:

Die Sportférderrichtlinien der Stadt Friesoythe werden wie folgt erganzt bzw. neu gefasst:

Ziffer 1.4:

Finanzielle Zuwendungen nach Maligabe dieser Richtlinie kdnnen nur Vereine mit Sitz in der Stadt
Friesoythe erhalten, die Mitglied im Landessportbund Niedersachsen e. V. oder Anschlussorgani-
sationen des Deutschen Olympischen Sportbundes (DOSB) sind.

Ziffer 1.8:
Grundsatzlich kénnen nur BaumalRnahmen, die unmittelbar mit der sportlichen Nutzung zusam-
menhangen, geférdert werden. In der Regel kénnen folgende MalRnahmen geférdert werden:

- grof3ere Instandsetzungen und Erweiterungen, die zur Wiederherstellung und Verbesserung der
Sportnutzung dienen,

- Modernisierungen und Umbauten bestehender Gebaude bei nachgewiesenem Bedarf,

- Neu- und Erweiterungsbauten bei nachgewiesenem Bedarf, insbesondere wenn die Austibung
einer neuen Sportart erst ermoglicht wird,

- BaumalRnahmen an Sportanlagen und erganzenden Einrichtungen fiir die Einhaltung und
Verbesserung des Umwelt- und Naturschutzes und der gesetzlichen Auflagen,

- Baumaflnahmen fir den behindertengerechten bzw. behindertenfreundlichen Ausbau von Sport-
anlagen und erganzenden Einrichtungen.

Instandsetzungen sind nur dann forderfahig, wenn sie uber den gewdhnlichen Unterhaltungsauf-

wand hinausgehen.

Nicht férderfahig sind:

- Wohnungen,

- Uberwiegend wirtschaftlich genutzte Rdume (wie Vereinsgaststatten),

- Schoénheitsreparaturen und Reparaturen im Rahmen der laufenden Instandhaltung,
- Bauunterhaltung und Pflege,

- Frihjahrsinstandsetzung,

- Kosten der folgenden Kostengruppen der DIN 276:

600 — Ausstattungen und Kunstwerke (ausgenommen Kosten fur fest installierte Grof3gerate),
750 — Kunst (Baunebenkosten dieser Kostengruppe),

760 — Finanzierung,

770 — Allgemeine Baunebenkosten.

Ziffer 2.1:

wird erganzt um folgenden Absatz:

Die Stadt Friesoythe gewahrt entsprechend den nachfolgenden Regelungen Zuwendungen, die
auf eine H6he von maximal 100.000,00 € begrenzt werden. Die H6he der anerkennungsféhigen
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Baukosten wird auf 500.000,00 € begrenzt. Sofern fir eine Baumalnahme keine Zuschusshdhe
festgesetzt ist, erfolgt eine Einzelfallentscheidung.

Ziffer 2.1.1:

Der Bau von FufRballfeldern (Erstplatze und Trainingsplatze) einschl. Nebenanlagen (Triblnen,
Spielfeldabgrenzung, Ballfangzaune, Zugange, Einfriedung) wird gefordert. Von den anerkannten
Baukosten werden 25 % als Zuschuss gewahrt. Bei besonders erschwerten Bedingungen (Boden-
verhaltnisse) erfolgt eine Einzelfallentscheidung.

Ziffer 2.1.3:
Fir den Bau von Flutlichtanlagen werden 25 % als Zuschuss gewahrt.

Ziffer 2.1.4 Buchstaben a und b:
a) Umkleidegebaude der Vereine, die Anspruch auf Férderung eines so genannten ,Erstplatzes®
haben, werden gefoérdert. Von den anerkannten Baukosten werden 35 % als Zuschuss gewahrt.

b) Umkleidegebaude der Vereine, die Anspruch auf Férderung von zwei so genannten ,Erstplat-
zen“ haben, werden gefordert. Von den anerkannten Baukosten werden 35 % als Zuschuss ge-
wahrt.

Ziffer 2.1.5:

Der Bau von Tennisplatzen einschl. Nebenanlagen (Triblinen, Spielfeldabgrenzungen, Ballfang-
zaune, Zugange, Einfriedung) wird geférdert. Von den anerkannten Baukosten werden 25 % als
Zuschuss gewahrt.

Ziffer 2.1.6:
Der Bau von Zweifeld-Tennishallen wird geférdert. Von den anerkannten Baukosten werden 25 %
als Zuschuss gewahrt.

Weitere Hallenfelder konnen geférdert werden. Von den anerkannten Baukosten werden 25 % als
Zuschuss gewahrt.

Ziffer 2.1.7:
Umkleiderdaume der Tennisvereine, die mindestens drei Tennisfreiplatze gefordert bekommen ha-
ben, werden gefordert. Von den anerkannten Baukosten werden 35 % als Zuschuss gewahrt.

Ziffer 2.1.8:
Soweit fur die Anlage anderer Sportstatten Antrage auf Zuschussgewahrung eingehen, wird dar-
Uber im Einzelnen entschieden.

Ziffer 2.1.10:
Der Zuschuss wird auf 20 % festgesetzt.

Ziffer 2.1.14:

Fur grundlegende SanierungsmafRnahmen an Umkleidegebauden werden 20 % als Zuschuss ge-
wahrt.

In Ziffer 3.3 wird im dritten Absatz der Wert von 10,00 €/Stunde auf 15,00/Stunde erhoht.

Die geanderten Sportforderrichtlinien treten zum 01.01.2013 in Kraft.
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TOP 5 Gewahrung eines Zuschusses fiir den Einbau einer Toilette im SchieRstand der
Schiitzenbruderschaft Markhausen
Vorlage: BV/204/2013

Der Jugend-, Sport-, Kultur-, Freizeit und Sozialausschuss spricht sich einstimmig fir die Alterna-
tivbeschlussempfehlung aus:

Der Schuitzenbruderschaft Markhausen wird flir den Einbau einer Toilette im Schie3stand der
Schutzenbruderschaft kein Zuschuss gewahrt.

TOP 6 Gewahrung eines Zuschusses zum Neubau eines Sanitar- und Umkleidegebau-
des durch den BV Neuscharrel
Vorlage: BV/212/2013

Die Stadt Friesoythe ist bereit, einen Zuschuss in Hohe von 4.200,00 € zu zahlen, wenn der Land-
kreis Cloppenburg diesen Betrag in gleicher Hohe ebenfalls zahlt.
Abstimmung: Ja: 8 Stimmen Nein: 5 Stimmen Enthaltung: 0

TOP 7 Anfragen und Anregungen

Marlene Altevers Walter Beckmann Petra Oltmann
Vorsitzende Fachbereichsleiter Protokollfiihrerin



	Name
	Partei
	Text
	Anwesenheit
	Entschuldigt
	Tagesordnung
	BM_TEXT2
	Betreff
	Nummer
	Abstimmungsergebnis
	Wortprotokoll
	Beschluß
	Zu
	BM_Text3
	BM_TEXT4

